
Auftritte im Advent und 

Besuch vom Nikolaus 

 

Unsere diesjährigen Adventsauftritte begannen am 1. Adventssamstag in der "Klein-
gartenanlage Burgloch" in Leverkusen-Alkenrath. Die Leverkusener Gruppe der 

"Deutschen Vereinigung Morbus Bechterew (DVMB)" hatte uns zu einem Gastauf-

tritt auf ihrer Weihnachtsfeier eingeladen. Hier sollten wir nur mit einer kleinen Be-
setzung von ca. 20 Sängerinnen antreten, da das Vereinshaus für die Komplettbe-

setzung zu klein wäre, sagte man uns. Vor Ort merkten wir dann, dass auch die 
"große Besetzung" genügend Platz gehabt hätte. Dennoch war es für die anwe-

senden Sängerinnen (5 pro Stimme) und unseren Chorleiter Conny kein Problem, das 

Adventsprogramm in voller Schönheit zu präsentieren. 

 

 

 

Folgende Stücke standen dieses Jahr auf unserem Weihnachtsprogramm: 

Weihnacht, frohe Weihnacht 
(aus: Drei Haselnüsse für Aschenbrödel) 

Trommellied 

Hark! The Herald Angels Sing 

Geht ein kleiner Engel 

Laßt uns lauschen 

All I Want for Christmas Is You 

(Mariah Carey) 



Abendsegen 

(aus: Hänsel und Gretel von Engelbert Humperdinck) 

O du Fröhliche 

(gemeinsames Lied für Chor und Publikum) 

Danz, Schnieflöckche danz 

Frohe Weihnacht 

Andachtsjodler 

Sterzinger Mettenjodler 

 

Unser neu einstudiertes Lied "All I Want for Christmas Is You" von Mariah Carey san-

gen wir wegen des hohen Schwierigkeitsgrades beim DVMB nicht. Zur Uraufführung 
kam es am nächsten Tag im CBT, dazu später mehr. 

Unsere Sängerin 

Notburga erzählte 
auch in diesem Jahr 

wieder eine besinn-
liche Geschichte, die 

von fünf Advents-

kränzen handelte, 
von denen eigentlich 

keiner hätte gekauft 
werden sollen. Den-

noch erfüllten die fünf Kränze einen wohltätigen Zweck und mach-

ten einige Familien sehr glücklich. 

Die Besucher der DVMB-Weihnachtsfeier waren begeistert von unserem Gesang, 

und wir bekamen direkt ein neues Engagement für die DVBM-Jubiläumsfeier im Sep-
tember 2017.  

Am nächsten Tag, dem 1. Advent, hatten wir unseren nächsten Auftritt, dieses Mal 
im 'CBT-Wohnhaus Margaretenhöhe', wo wir mit einer größeren Besetzung von ca. 

35 Sängerinnen unser Weihnachtsprogramm präsentierten. Die Besucherreihen im 
Feierraum waren dicht gefüllt mit Bewohnerinnen und Bewohnern des Senioren-

heims sowie deren Angehörigen und Gästen, und Alle warteten gespannt auf unser 

Konzert. 

Im CBT singen wir besonders gerne, denn hier ist die 'Heimat' unseres Chores. Im 

Feierraum des CBT findet unsere wöchentliche Chorprobe statt, und wir sind sehr 
dankbar für die Möglichkeit, diese Einrichtung nutzen zu dürfen. 

 



 

Nach dem ebenfalls neu einstudierten Weihnachtslied "Laßt uns lauschen" – eine 

Altrheinische Weise aus dem 19. Jahrhundert – wurde durch unsere 1. Vorsitzende 

Andrea die Uraufführung des neuen Stücks "All I Want for Christmas Is You" – eine 
Chorversion des bekannten Songs von Mariah Carey – angekündigt. Dieses Lied hat 
ein teilweise schwieriges Arrangement und ist für uns eine besondere Herausfor-

derung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Chorleiter Conny griff 

beherzt in die Tasten 
und begann, die ersten 
Takte zu spielen. Wir 

Sängerinnen schauten 
uns erstaunt hat, denn 

in diesem flotten 
Tempo hatten wir das 

Lied noch nie gesun-
gen. 

Mmhh ... wir legten los, 
und eilten zusammen 

mit Conny durch das 
Stück. Es gab zwar ein 
paar leichte 'Hänger', 

aber wir haben es trotz 

des rasanten Tempos 

gut gemeistert.  

Von der CBT-Leitung erhielten wir zum Dank für unseren Auftritt ein paar Flaschen 
Sekt – die wir gerne gut gekühlt nach einer der nächsten Chorproben trinken werden 

– und eine Einladung zu Kaffee und Kuchen. 

Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein gestand Conny, dass das Tempo 

beim Mariah Carey-Stück tatsächlich etwas hoch gewesen sei, er aber im Verlauf des 
Stücks keine Möglichkeit gefunden habe, das Tempo zu reduzieren. Egal, für uns war 

es eine gute Übung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Am 9. Dezember waren wir dann zu Gast im "Haus Blegge" in Paffrath und sangen 

dort in der hauseigenen Kapelle. 

Leider konnten viele Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenheims nicht in die 
Kapelle kommen, da ein Magen-Darm-Virus grassierte und zahlreiche von ihnen an's 

Bett gefesselt waren. Kurzfristig wurde eine Übertragung unseres Konzerts per Video 
auf die Krankenzimmer organisiert, so dass sie uns zumindest aus der Ferne lauschen 

konnten. 

 

Auch bei diesem Auftritt stand wieder "All I Want for Christmas Is You" auf dem Pro-
gramm, und dieses Mal erwischte unser Chorleiter Conny das richtige Tempo. Wir 

sangen das Lied fehlerfrei, was Conny am Ende des Stücks mit einem freudigen "JA" 

honorierte. Wir freuten uns ebenfalls, dass es so gut geklappt hatte. 

In Vertretung von Notburga trug unsere Sängerin Susanne die 

Weihnachtsgeschichte vor. Sie handelte von einem Engel, der 

vom Himmel gefallen war und viel Freude auf die Erde brachte. 

Nach dem Auftritt wurde jeder Sängerin zum Dank eine wun-
derschöne Rose überreicht. 

Bei der Chorprobe am Nikolaustag, dem 
6. Dezember, bekamen wir Besuch vom Ni-
kolaus und vom Knecht Ruprecht (darge-

stellt von Sophie – unserer jüngsten Sänge-

rin). 

Unsere liebe Sängerin Notburga erfreute 

uns mit einer Nikolausgeschichte und be-
schenkte unseren Chorleiter Conny mit et-

was herzhaft Leckerem und jede Sängerin 
mit einem liebevoll verpackten Teelicht mit 

Nikolaus. Danke, liebe Notburga! 


